
Projektförderung „Fahrradübungen in der Region Volkspark Wilmersdorf“  

VERBUND Charlottenburg-Wilmersdorf 

 

In der Region Volkspark Wilmersdorf soll durch Fahrradübungen die Fahrradfahrsicherheit und 

Motorik der Menschen in der Region (insbesondere der Kinder) gestärkt werden. Gefördert werden 

können juristische Personen des privaten Rechts (bspw. Vereine), die mindestens Kenntnisse und 

Fähigkeiten in einem der folgenden Bereiche aufweisen: Public Health bzw. Gesundheitsförderung und 

Prävention; Prozess- und Projektmanagement und Organisationsentwicklung; fachwissenschaftliche 

bzw. fachpraktische Kompetenzen Das Projekt ist Teil des VERBUND-Vorhabens in Charlottenburg 

Wilmersdorf (VERBUND steht für Verbreitung und kooperative Umsetzung kommunaler 

Bewegungsförderung). 

 

Hintergrund 

Charlottenburg-Wilmersdorf ist einer von drei Bezirken, die mit dem Land Berlin im Rahmen des 

VERBUND-Projekts Bewegung fördert. Das VERBUND-Projekt wurde vom Departement für 

Sportwissenschaft und Sport (DSS) der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg aufgelegt 

und wird bis zum Jahr 2027 von den gesetzlichen Krankenkassen/Krankenkassenverbänden des Landes 

Berlin nach §20a SGB V gefördert. Aktionsregion in Charlottenburg-Wilmersdorf ist der Volkspark 

Wilmersdorf und die umliegende Gegend inklusive der Region Schlangenbader Straße.  

Unsere VERBUND-Partner, die Jugendverkehrsschule Wilmersdorf als auch die 

Verkehrssicherheitsberaterin der Polizei weisen immer wieder darauf hin, dass die Kinder, die zur 

Fahrradprüfung zugelassen werden wollen, zum Teil erhebliche Probleme haben, mit dem Rad zu 

fahren. Dieser Bedarf wird ebenfalls von den gemeinwesenorientierten Einrichtungen und Akteuren 

und von Bürger*innen an die Bezirksverwaltung herangetragen. Die Ergebnisse der 

Einschulungsuntersuchung aus der Region weisen ebenfalls auf einen Übungsbedarf hin. Der Bedarf 

an Fahrradübungen bzw. an Übungsstraßen  besteht darüber hinaus auch für Erwachsene, die sich 

zunehmend ängstlich im Straßenverkehr bewegen bzw. zunehmend unsicher Fahrrad fahren.  

 

Ziele des Projektes 

- Es sind mindestens sechs Fahrradfahrübungsaktionen über mindestens 2 Stunden in der 

Region vorzugsweise auf der Stichstrasse am Fennsee in der Zeit zwischen dem 01.06. und 

dem 01.11.2025 gemacht.  

- Die Fahrradfahrsicherheit der Menschen in der Region Volkspark Wilmersdorf ist gestärkt 

- Die Nachhaltigkeit (bspw. durch Multiplikatorenschulung) zur Fahrradfahrsicherheit ist 

erreicht 

- Eine wirkungsorientierte Evaluation wurde unterstützt 

- Netzwerkpartner und gemeinwohlorientierte Akteure wie das Haus der Nachbarschafft sind 

mit eingebunden 

 

Fördersumme:  

Das Projekt wird zu 100 Prozent gefördert. Die Gewährung der Zuwendung auf Basis einer 

Weiterleitungsvereinbarung wird unter dem Vorbehalt gewährt., dass Mittel zur Verfügung stehen.  



Für das Projekt „Fahrradübungen in der Region Volkspark Wilmersdorf“ gibt es bis zum 31.Dezember 

2025 eine Förderung von bis zu 4.000,00 € für Honorarkosten und Sachmittel. Eine 

Anschlussfinanzierung wird angestrebt. 

Das VERBUND Vorhaben wird von den gesetzlichen Krankenkassen/Krankenkassenverbänden des 

Landes Berlin nach §20a SGB V gefördert. Die Fördermittel werden entsprechend der Ziffer 12 der VV 

zu § 44 BHO durch das Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf als Zuwendung weitergeleitet. 

Antragsfrist:  

Interessenten sind gebeten bis zum 16.05.2025 ihren Förderantrag einzureichen. Die Auswahl des 

Trägers erfolgt auf Grundlage der eingereichten Unterlagen durch ein Auswahlgremium.  

 

Förderkriterien 

- Der Träger sollte gemeinwohlorientiert sein. Es können generell nur Projekte gefördert 

werden, die nicht mit Gewinnstreben verbunden sind. 

- Bei dem Träger sollte eine ordentliche Geschäftsführung gesichert sein, die in der Lage ist, 

die Verwendung der Mittel bestimmungsgemäß nachzuweisen.  

- Die Regelungen in der ANBest-GK sind zu befolgen (Allgemeine Nebenbestimmungen für 

Zuwendungen zur Projektförderung an Gebietskörperschaften und Zusammenschlüsse von 

Gebietskörperschaften ) (https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Anlage/DG/richtlinien-

zuwendungsantraege-ausgabenbasis-nebenbestimmungen-5g.pdf?__blob=publicationFile) 

- Die Anforderungen des Präventionsleitfadens sind zu befolgen, dies gilt für insbesondere die 

Anforderungen zur Qualifikation der Übungsleiter (zur Qualifikation siehe Punkt 4.4.2 

Förderkriterien: https://www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/ 

krankenversicherung_1/praevention__selbsthilfe__beratung/praevention/praevention_leitfa

den/2023-12_Leitfaden_Pravention_barrierefrei.pdf) 

- Veranstaltungsort ist die vorzugsweise die Stichstraße am Fennsee (Verbindung zwischen 

Mecklenburgischen- und Wallenbergstraße). Andere Veranstaltungsorte im Bezirk sind 

möglich und werden beidseitig abgestimmt. Für die Durchführung der Angebote im 

öffentlichen Raum muss die Zustimmung des Eigentümers vorliegen. Ansprechpartner ist die 

QPK. 

- Der Träger/ die jeweilige Übungsleiter:in verfügt über praktische Erfahrungen und 

Referenzen in der Arbeit  

- Zur Umsetzung des Projekts sind folgend Punkte notwendig:  

o Bei Bedarf Abstimmung im kooperativen Planungsprozess und Absprachen mit dem 

Auftraggeber (QPK)  

o Bei Bedarf Einbindung von relevanten Partnern (bspw. Haus der Nachbarschafft, 

Nachbarschaftsnetzwerke) 

o die oben genannten Fahrradfahrübungsaktionen sind kostenfrei  

o Aufgreifen der Impulse aus der Arbeit mit den Menschen (ggfs. Rücksprache und 

Einbringung bei der QPK) 

Antragstellung: 

- Unterschriebener Projektantrag samt Projektbeschreibung (max. 2 Seiten) und 

Finanzierungsplan 

- Darstellung der Qualifizierung der am Projekt beteiligten Personen 

- Angabe zum frühestmöglichen Projektbeginn 



 

Die Förderanträge samt Unterlagen senden Sie bitte bis zum 16.05.2025 per E-Mail an: 

stephan.schikorra@charlottenburg-wilmersdorf.de  

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Stephan Schikorra, Tel. 030/ 9029-18520 

stephan.schikorra@charlottenburg-wilmersdorf.de 

Bezirksamt Charlottenburg Wilmersdorf von Berlin  

Abteilung Jugend und Gesundheit 

Qualitätsentwicklung, Planung und Koordination im öffentlichen Gesundheitsdienst (QPK) 

Haubachstr. 45 

10585 Berlin  
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